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Zum Titelbild:
Dem zehnjährigen Bestehen des ersten universitären Instituts für Wirtschafts-
ethik an einer deutschsprachigen Wirtschaftsfakultät war im Jahre 1999 eine
Vorlesungsreihe gewidmet, in der sich hochkarätige Redner wie Richard Sennett
oder Jürgen Habermas der Frage stellten, wie einer “Wirtschaft in der Gesellschaft”
näher zu kommen sei (vgl. Buchband 27 der St. Galler Beiträge zur Wirtschafts-
ethik, ISBN 3-258-06156-4). Das Bild zur Vorlesungsreihe, Ausschnitt eines Fres-
kos von Ambrogio Lorenzetti aus dem Jahre 1339, zeigt Wirtschaft als Teil des
bürgerlichen Lebens. Weil die Suche nach einer Idee modernen Wirtschaftens in
republikanischem Geist zentrale Bedeutung für die Institutsarbeit hat, schmückt
dieser Ausschnitt nun auch die Titelblätter der “Berichte des Instituts für
Wirtschaftsethik”, mit denen wir der aktuellen wirtschafts- und unternehmensethi-
schen Diskussion fruchtbare Impulse liefern wollen.

Nr. 93: Peter Ulrich
Die NetSociety –
technokratische Utopie oder Chance für eine
demokratische Gesellschaft mündiger Bürger?
Ausgearbeitete Fassung eines Referats, das im Rahmen des öffentlichen
Vortragszyklus “Die NetSociety: Auswirkungen des Internet auf Wirtschaft,
Gesellschaft und Kultur” im Wintersemester 2000/2001 an der Universität St.
Gallen gehalten worden ist.
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